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Satzung des Kulturrlngs Mönnlnghausen/Bönnlnshausen e.V.

§1
Name des Vereins

Der Verein führt den Namen t'Kulturring Mönninghausen/Bönning-
hausen e. V. tt .

§2

._ Sitz des Vereins

Der Verein hat,r.seinen Sitz in Mönninghausen, 0rtsteil der
Stadt Geseke, und ist in das Vereinsregi-ster beim Amtsge-
richt Li.ppsEadt einzvEragen.

§3
Ziel und Zweck des Vereins

a) Der Verein ist selbstlos tätig. Er. verfolgt unmittelbar
gemeinnützi-ge Zr+ecke im Sinne des Abschnitts c) t'steuer-

!egünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

b) Zveck des Vereins ist die Pflege und Erhaltung des kulru;-
e1len und dörflichen Lebens in den 0rtsteilen Mönning-
hausen und Bönninghausen.

c) Der zweck des vereins wird verwirklicht durch die Förde-
rung und Koordinierung des Vereinslebens der örtlichen
vereine, die Durchführung von kulturellen veranstaltungen
durch den Kulturri-ng selbst, sowie die örtlich ange-
schlossenen vereine, die Durchführung von ze]-l-lagern und
die Trägerschaft des Ju$endheims im 0rtsreil Mönninghau-
sen, dle Pf lege der Geschichte, :.6"" 0rtsblldes und der
naturgegebenen Außengebiete der beiden 0rtstei-1e.

d) Die Mittel des vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen
Zwecke verwendet werden. Die Mitgli6der erhalten keine
Zuwendungen aus Mitteln des Veräins.
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f ) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem zweck der
Körperschaft fremd sind oder durch unverhälrnismäßig
hohe Vergütungen begünstigt werden.

§4
Geschäfts:iahr

Das G.eschäftsjahr des Kulturrings Mönninghausen/Bönninghausen
e. V. ist das Kalenderjahr.

§s
Mitsliedschaft

a) Mitglied des Kulturrings Mönninghausen/Bönninghausen e.v.
können a1le juristischen Personen, sowie nicht ei-ngetragene
Vereine werden mit Sitz in Mönninghausen und Bönninghausen.
Ebenso sind die Ratsvertreter mit I{ohnsitz in einem der bei-
den 0rtsteile Mitglieder des Kulturrings.

b) Über die Aufnahme in den Kulturring entscheider die MirgIi6-
derversammlung. Die Anmeldung zur Aufnahme ist an den ver-
einsvorstand zu richten.

c) Die Mitgliederversammlung kann das Gesuchen auf Aufnahne ohne
Angabe von Gründen ablehnen.

d) Die Mitgliedschaft endet durch Austrirr, der schriftlich
gegenüber dem VorsLand eittarL werden kann (Ausschluß oder
Auflösung des Vereins bzw. der juristischen Person des
Mitglieds).

e) Über ei.nen Ausschluß eines MiEglieds entscheidet die Mit-
g 1 i e d e r v e r s amml u n g .

§6
MirRliödsbeirräse

Die Mitglieder enLrichten keine Mitgliedsbeirräge.
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§7
Organe des Vereins .

Die 0rgane des vereins dind der vorstand und die Mitglieder-
versammlung.

§B

Der Vorstand

Der Vorstand besEeht aus:

a) dem 1. Vorsitzenden
b) dem 2. Vorsitzenden
c) dem Geschäftsführer
d) dem Kassierer
e) fünf Beisitzern

1 . Der 1 . vorsitzende hat die Aufgabe, den verein nach außen
zu repräsentieren, die Versamnlung zu leiten und für den
re i bungslosen Vereinsablauf zu sorgen . ,

2. Der 2. vorsitzende vert.ritt den 1. vorsitzenden und unter-
stützt thn in sei-nen Auf gaben.

3. Der Geschäftsführer hat die Aufgabe, a1le schrifrlichen
Arbei.Een durchzuführen, Verträge nach Absprache mit den
übrigen vorstandsni.tgliedern abzuschließen und bei den
Versammlungen das Protokoll zu führen.

4. Der Kassierer ist für die Kassenführung verantwortlich
und muß mindestens einmal.jährlich im Rahnen der Mitglieder-
versammlung über die getätigten Ein- und Ausgaben ein-
schließ1ich des Vermögensbestandes Rechnung 1egen.

5. vorsLand i-m sinne des § 26 BGB ist der 1. vorsitzende, der
GeschäfLsführer und der Kassierer.

6. Der vorstand r+ird voh der Mitgliederversammlung jeweils
f üi .die Daue,r vdn 3 rlahren gewäh1t, und zwar mit ein-
facher stimmenmehrheit der anwesenden stimmberechtigten
Mitglieder in der Mitgliederversammlung. Desweiteren
sind zwei Kassenprüfer zv wäh1en. Die Wahr erfolgt jähr1ich.
Wiederwahl ist nur einmal mög1ich.
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7. Sitzungen des Vorstandes werden vom VorstandBvorsttzenden
durch den Geschäftsführer einberufen. Vorst,andssitzungen
haben mindesLens einmal vierteljährlich statEzufinden.

§s

Mi t R 1 ied er ver samml un g

a) Mindestens einmar im Jahr findet eine ordentliche Mitglie-
derversammlung statt.

b) Die Tagosordnung der Mitgliederversammlung i+ird vom Vor-
stand festgelegt.

c) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsi-tzenden mindestens
eine Woche vor dem Termin schriftlich einberufen.

d ) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist zudem

dann ei-nzuberufen, wenn mindestens 1/3 der stimmberechtig-
ten Mltglieder des Vereins dies beantragen.

e) Über die versammlung ist ein schriftllches Protokoll an-
zuferti gen .

f) of,dnungsbemäß einberufene Mitgliederversammlungen sind
ohrie Rücksicht auf die Zahl der erschSEnendn stimmberech-
tigten Mitglieder beschlußfähig.

8) Beschlüsse der MitBliederversanmlung werden mit einfacher
Mehrheit der anHesenden stimmberechtiguen Mitglieder ge-
faßt.

h) Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag a1s abgelehnt.
i) Jedes Mitglied hat eine Stimme. vereine oder juristische

Personen mit mehr a1s 30 Mitgliedern haben zwei stimmen
bzv. bei mehr a1s 100.Mitg1iedern drei Stimnen.

j) Satzungsänderungen bedürfen der Zustimmung von 3/4 der
anuesenden stimmberechtigten Mitglieder.
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§ to
Äuf1ösung des Vereins

a) Die Auflösung des verelns kann nur im Rahmen einer zv
diesem Zwecke einberufenen Mitgliederversanmlung beschlossen
werden.

c)

Der Beschluß über die Aufrösung des vereins muß nit
einer sLimmennehrheit von 3/4 der anwesenden stimnbe-
rechtlgten Mitglieder gefaßt werden.

Bei Auflösung des verei.ns.fäl1t das vermögen an die suadu
Geseke, die es für Eurturelle zvecke in den ortsteilen
Mönnlnghausen und Bönninghausen zü verwenden hat.

Geseke-Mönnlnghausen, i6. Sept. lggS
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wlit cli ed er d es Ku ltu lrinqs fvlönni nghau sen/Bönni nqhau sen

Schützenverein

Sport,verein

Feueru-rehr

Frauenqemeinschaft

Si ngekrei s

Taubenvetein

Jugendclub

Schießgruppe

Landu. 0rtsverband iv')önningh.

Landfrauen

Bönninghausen

Pfarrqemeinde St. Vitus

I nteressengemeinschaft Kul-turring
bestehend aus nicht vereinsgebundenen interessierten
l'1itbürgern/-innen aus [Ylönninghausen und Bönninghausen


